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ZEIT-Geschäftsführer Rainer Esser über den Gedichtband »Lichtgedanken« der Autorin Sabine Sommerkamp
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Das Buch in einem Satz
Leise Worte, doch so kraftvoll, dass sie beim Lesen in der Lage sind, immer wieder aufkommende Wellen von Emotionen zu
erzeugen.

Was macht das Buch für Sie gerade jetzt aktuell?
Das Buch heißt »Lichtgedanken«. Ich könnte nun darüber nachsinnen, dass gerade jetzt, in einer Zeit, welche sehr von Krisen
geprägt ist, solch hoffnungsgebende Gedichte, wie wir sie im Buch von Frau Sommerkamp vorfinden, von besonderer Be-
deutung sind. Aber ich sehe es anders: Der Mensch braucht immer Licht und helle Gedanken, es ist die Wurzel unseres Seins.
Deshalb empfinde ich ihren Gedichtband als zeitlosen Wegbegleiter, der regelmäßig aus dem Buchregal genommen werden
sollte.

Wen würden Sie vor dem Buch warnen und warum?
Warnen ist nicht das richtige Wort, aber wer sich dieses Buch zur Hand nimmt, sollte sich bewusst sein, dass Erinnerungen und
Bilder beim Lesen erzeugt werden und Gefühle an die Oberfläche treten, welche als längst vergraben geglaubt waren. Stellen
Sie sich bei der Lektüre einzelner Gedichtzeilen darauf ein, sich mit Ihrem Inneren auseinanderzusetzen.

Was bleibt nach dem Lesen?
Ich erlaube mir, einen Satz aus ihrem Buch zu zitieren: »Wenn ich zu den Sternen sehe, ist das Ferne nah.« Es bleibt die Gewiss-
heit, dass die physische Welt draußen mit unserer inneren Welt korrespondiert, wann immer wir uns die Zeit und Aufmerk-
samkeit dafür schenken. Die Wahrnehmung der natürlichen Magie unseres Sternenfirmaments ist nur ein Beispiel von vielen im
Gedichtband, welches uns daran erinnert, welcher Zauber darin verborgen liegt, sich seiner Umwelt und der Natur bewusst
zuzuwenden. Frau Sommerkamp ermutigt uns durch ihre Worte, das Schöne und Fantasievolle in einer Welt wiederzuentdecken,
die doch oft so schnelllebig und rau geworden ist.

Haben Sie beim Lesen des Buches etwas Neues (über sich) gelernt?
»Neu gelernt« habe ich, wie berührend ich das Gedicht über Lettland empfunden habe. Die Worte von Frau Sommerkamp lassen
mich Orte vermissen, welche ich noch nie besucht habe.

 

Rainer Esser ist seit über 25 Jahren Geschäftsführer des ZEIT-Verlags. Nach dem Jurastudium besuchte er auch die Deutsche
Journalistenschule in München. Dass er sich nicht nur als Medienmanager versteht, sondern auch ein meinungsstarker
Demokratieförderer ist, beweist er zum Beispiel auf LinkedIn. Seine Buchempfehlung erinnert daran, in einer schnelllebigen
Zeit innezuhalten und zu fühlen.
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Promi-Buchempfehlungen im März
Das lesen die Ärztin und Podcasterin Mandy Mangler, der Autor
Jean-Philippe Kindler, die Schauspielerin Marion Kracht oder der
Bestatter und Bestsellerautor Eric Wrede.

Jetzt entdecken

2026

Promi-Buchempfehlungen im Februar
Das lesen der Schriftsteller Matthias Politycki, der Regisseur und
Autor Sönke Wortmann, die Sängerin Lina Larissa Strahl und der
Schauspieler Max von Thun.

Jetzt entdecken

2026

Promi-Buchempfehlungen im Januar
Das lesen die Drehbuchautorin Annette Hess, die Schauspieler
Stephan Grossmann und Ferdinand Lehmann, die
Tagesthemenmoderatorin Jessy Wellmer und der Comedian Tan
Çağlar.

Jetzt entdecken

11. Mai 2026 | ONLINE

Autorinnengespräch mit Rachel Khong:
Was macht uns zu denen, die wir sind?
In »Real Americans« erzählt Rachel Khong ein Stück
amerikanische Identitätsgeschichte und spannt dabei einen
Bogen über drei Generationen und sehr unterschiedliche
Lebenswege. Wie prägen Geheimnisse unser Leben? Wie finden
Kinder und Eltern wieder zueinander? Wie können wir die
Geschichten von Migration und Identitätssuche heute erzählen?
Darüber möchten wir mit der Bestsellerautorin auf Zoom
sprechen.

Live-Video
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Video

Annett Gröschner, was heißt es,
heute anständig zu bleiben? 
Im Video sprechen wir mit Annett Gröschner über den Umgang
mit Umbrüchen und die Alltagsheldinnen Ostdeutschlands. Wir
denken gemeinsam darüber nach, wie man es schafft, anständig
zu bleiben, während wir immer wieder ins Buch springen, zur
Floristin, Mutter und Kranfahrerin Hanna. Wir erfahren mehr über
die eigentliche Hauptfigur des Buches – die Stadt Magdeburg.

Was wir lesen

Video

Schriftstellerin Carmen Korn: »Man darf
die Zuversicht nicht aus den Händen
lassen« 
Wie findet man in den Scherben das Licht? Können uns
Freundschaften durchs Leben tragen? Im Gespräch mit Carmen
Korn über ihren neuen Roman »In den Scherben das Licht«
begleiten wir drei Menschen ins Hamburg der Nachkriegszeit –
auf der Suche nach Hoffnung, Zusammenhalt und einem
Neuanfang zwischen den Trümmern. 

Was wir lesen
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Video

Hanns-Josef Ortheil über
»Schwebebahnen« und die Wunderkraft
des Tagebuchschreibens 
Wie prägen uns die Orte unserer Kindheit – und wie wirken sie
nach, wenn wir längst weitergezogen sind? Im Gespräch mit
Hanns-Josef Ortheil, einem der produktivsten Erzähler der
Gegenwart, tauchen wir ein in die Welt seines neuen Romans
»Schwebebahnen«.

Was wir lesen
© Frank Bauer

Video

Autorinnengespräch mit Zsuzsa Bánk
Im Video sprechen wir mit Zsuzsa Bánk über ihr neues Buch
»Sterben im Sommer«. Entwaffnend offen und autobiografisch
nimmt uns die Bestselleratuorin mit durch das Jahr, in dem ihr
eigener Vater gestorben ist.

Was wir lesen
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Das ZEIT-Literaturquiz

Erkennen Sie diese Bücher an ihren
ersten Sätzen?
Über 8000 Leserinnen haben schon mitgemacht: Im zweiten
ZEIT-Literaturquiz geht es um die besten Anfänge. Wissen Sie,
aus welchen sechs Klassikern diese ersten Sätze stammen?

Jetzt losquizzen

Das ZEIT-Literaturquiz

Wie gut kennen Sie sich mit den
Klassikern der Weltliteratur aus?
In dieser Woche stellen wir Sie auf den Prüfstand: Wie gut
kennen Sie sich mit Buchklassikern aus? Haben Sie sie unter
Zwang in der Schule gelesen und schnellstmöglich wieder
vergessen, oder sind Sie wahre Brontë-, Goethe- und Austen-
Kennerinnen? Im neuen ZEIT-Literaturquiz können Sie Ihr Wissen
testen.

Jetzt losquizzen

Umfrageergebnisse

Diese fünf Bücher können den Blick auf
das Leben verändern
Wir haben Sie in der ZEIT-Literaturcommunity gefragt, welche
Bücher Sie besonders geprägt haben. Über 1.500 sehr
persönliche Leseempfehlungen haben uns erreicht. Die Top5
finden Sie in dieser Woche in unserem Literaturnewsletter.

Jetzt lesen
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19. März 2026

ZEIT für Literatur mit Lena Gorelik
Die Autorin stellt im Podcast ihren Roman „Alle meine Mütter“
vor.

© Rowohlt

 Kontakt  Profil vervollständigen

      Dabei sein Zum Lesen Zum Schauen Vorteile für Freunde Was wir lesen Kommst Du mit? Das tut mir gut


